
 

Der Verein „Russkij Dom“, 
das Institut für Slawistik der Universität Innsbruck  

und das Russlandzentrum laden 
zu einem russischen Filmabend  

mit einer Einführung von Dr. Eva Binder: 
 

Montag, 29. April 2013 

19:00 Uhr,  Russlandzentrum 

Claudiana, Herzog-Friedrich-Straße 3 (Altstadt), 1. Stock 

Элегия жизни 
Elegie des Lebens 

(Russland, 2006; 101 Min., Russisch mit englischen Untertiteln) 

Regie: Aleksandr Sokurov 
 

 

 

 

 

 

Mit dem Porträt über eines der bekanntesten Paare des russischen Musiklebens, die Opern-

diva Galina Višnevskaja und den Cellisten Mstislav Rostropovič, setzte Sokurov seine doku-

mentarische Serie der Elegien fort, er versah diese bislang letzte Elegie jedoch mit starken 

emotionalen Tönen. So werden sowohl Schicksalsschläge wie auch Höhepunkte im Leben der 

beiden Musiker beleuchtet und durch Ausschnitte aus Konzertauftritten bzw. Opernrollen 

illustriert. Dabei geht es Sokurov vor allem darum, die Lebensenergie und das schöpferische 

Potential der beiden Musiker zu vermitteln, die in den zahlreichen Gesprächen, in der fulmi-

nanten Feier der goldenen Hochzeit oder in dokumentarischen Aufnahmen zum Ausdruck 

kommen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Weitere Termine:  

06.05.2013: Крылья/Kryl'ja 
(UdSSR, 1966; 80 Min., Russisch mit englischen Untertiteln). Regie: Larisa Šepit'ko 
 
Achtung, Terminänderung, der letzte Filmabend im SS 13 findet am 24.06.2013 statt! 
24.06.2013: Борис Годунов/Boris Godunov 
(Russland 2011; 124 Min.; Russisch mit englischen Untertiteln). Regie: Vladimir Mirzojev 


